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Anmeldung 
Die Informationsveranstaltung wird online über 
“Teams” durchgeführt. Als Teilnehmer*in müssen 
Sie die Teams-Software nicht selbst installiert 
haben; zur Teilnahme reichen ein PC mit Kamera 
und Ton, ein Laptop, Tablet oder Smartphone. Sie 
können auch über Telefon (nur Audio) teilnehmen. 

Den Link zum Einwählen und alle weiteren Infor-
mationen senden wir am Tag vor der Veranstal-
tung per E-Mail zu. 

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung, bevorzugt 
per E-Mail an unser Sekretariat:  
kreutzc@kliniken-koeln.de 

 

Organisation und Auskunft 
Sekretariat Klinik für Viszeral-, Gefäß- und  
Transplantationschirurgie: 
Frau Kreutz 
E-Mail: kreutzc@kliniken-koeln.de 
Telefon: 0221 8907-2643 

 

Wissenschaftliche Leitung 
Dr. med. Guido Peterschulte 

 

Anerkennung 
Fortbildungspunkte sind beantragt. 
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Der besondere Reflux –  
Magenentleerungsstörungen 
 
Online-Fortbildung  
18.10.2023, 16:00 – 18:30 Uhr 

Kliniken der Stadt Köln gGmbH 
51058 Köln 
info@kliniken-koeln.de 
 
   Amsterdamer Straße 
   Holweide 
   Merheim 
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 Referenten/Vorsitzende/Allgemeine Hinweise  Kontakt 



     

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  

die Refluxerkrankung ist mit einer Prävalenz von 
15% ein Krankheitsbild, dem wir in Klinik und 
Praxis häufig begegnen. Im Regelfall ist der 
Grund eine Schwäche des unteren Ösophagus-
sphincters bedingt durch eine Zwerchfellhernie.  

Seltener wird eine Refluxsymptomatik durch eine 
Magenentleerungsstörung verursacht. Wird diese 
als Ursache für den ösophagealen Reflux nicht 
erkannt, kommt es trotz Therapie zu einer Be-
schwerdepersistenz.  

Gründe für eine Magenentleerungsstörung kön-
nen Stoffwechselerkranken, Nervenschädigung 
unterschiedlicher Genese und anlagebedingte 
Transportstörungen sein. 

Wir möchten Ihnen Diagnostik und Therapie  
dieser Entität mit unterschiedlicher Genese  
vorstellen und freuen uns auf eine angeregte 
Diskussion. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Dr. med. Guido Peterschulte 

16:00 Begrüßung: G. Peterschulte 

16:05 Physiologie der Magenentleerung 

S. Emmerich 

16:35 Magenentleerungsstörungen – Ursachen 
und gastroenterologische Therapieverfahren

U. Geiter 

17:05 Die diabetische Gastroparese und der  
„Magenschrittmacher“ 

G. Peterschulte 

17:35 Diskussion 

G. Peterschulte 

 

 Vorwort  Programm  Referenten/Vorsitzende 

Samuel Emmerich 
Assistenzarzt 
Klinik für Viszeral-, Tumor-, Transplantations- 
und Gefäßchirurgie, ZIV 

 

Dr. med. Ulrich Geiter Oberarzt 
Leiter der Sektion Funktionsdiagnostik, Fach-
arzt für Innere Medizin und Gastroenterologie 

Klinik für Gastroenterologie, Gastrointestinale 
Onkologie, Gastrointestinale Infektionen und 
Ernährungsmedizin, ZIV 

 

Dr. med. Guido Peterschulte Oberarzt  
Leiter Chirurgische Intensivmedizin und IMC 
Leiter der Proktologie 
Sektion Refluxchirurgie 

Klinik für Viszeral-, Tumor-, Transplantations- 
und Gefäßchirurgie, ZIV 


